P r e s s e – I n f o r m a t i o n

HOTEL JAGDSCHLOSS KRANICHSTEIN

Der erste DinnerKrimi unter freiem Himmel

Bei der Uraufführung des DinnerKrimis „Mord au Chocolat“ auf Kranichstein spielte auch Petrus mit

Derer von Reevenstein haben alle Vorzugsaktionäre zu einer außerordentlichen Hauptversammlung eingeladen. Es gilt die Nachfolge zu klären, denn der geschätzte Vorsitzende Fritz von Reevenstein, der die kleine, aber feine ehemalige Familienconfiserie zu einem florierenden Schokoladenimperium aufgebaut hat, liegt im Sterben. Zur Uraufführung des neuesten DinnerKrimis „Mord au Chocolat“ im Hotel Jagdschloss Kranichstein hatte Petrus auch eine Rolle übernommen, denn es war der erste open air DinnerKrimi, der auf der Terrasse vor dem Kavaliersbau stattfand.  Er zeigte sich von seiner besten Seite.

Es war ein lauer Sommerabend, als Marlene von Reevenstein in ihrer Funktion der Geschäftsführerin der AG und ihr italienischer Cousin Johann, 2. Geschäftsführer des deutschen Reevenstein-Werks, die Aktionäre begrüßten und den Grund für diese plötzliche Versammlung erläuterten. Bis dahin war alles noch ordnungsgemäß. Als aber plötzlich der ungeliebte und nicht geladene Bruder Moritz auftauchte, kam Stimmung auf. Die Krone schließlich setzte Schwester Mira auf, die als Künstlerin erotische Skulpturen aus Süßigkeiten fertigte. Sie war übrigens auch nicht dazu gebeten worden. Vor den erlauchten Gästen spielten sich geschwisterliche Szenen ab, die nichts an Brisanz und verbalen „Liebenswürdigkeiten“ fehlen ließen – weit entfernt von der preußischen Erziehung, die der im Sterben liegende Vater ihnen angedeihen ließ. Zum Eklat kam es, als ein Mord geschah und jeder jedem die hinterhältige Tat in die Schuhe schob. Otto Thate, Diener und Faktotum der Familie, versuchte mit klarem Verstand und Berliner Schnauze Klarheit zu schaffen. Wie immer hatten auch einige Gäste mordermittelnde Rollen übernommen, die dem ganzen Geschehen Witz verliehen. Wer nun wirklich der Täter war, wird nicht verraten.

Der bitter-süße Kriminalfall kommt aus der Feder von Pia Thimon, die bei der Theater auf Tour-Gruppe für die künstlerische Leitung verantwortlich ist und Regie führte. Die kulinarische Leitung lag in den Händen von Eurotoques Küchenchef Thilo Hanke und seiner Brigade. Er hatte die dreigängige Menufolge dem mörderischen Thema angepasst und ließ von der Service-Brigade Reevensteiner Petit Fours mit aufgebahrtem Rauchlachs, ermordetes schokobraunes Hühnchen und zerquetschte Karotte mit Nudeln von der Kokosnuss sowie als Dessert Tarte au Praliné mit „Blut“-Orangensorbet servieren.

Mit diesem open air DinnerKrimi setzt das Hotel Jagdschloss Kranichstein seine Erfolgsstory fort. Die open air Saison des fünften DinnerKrimis mit den Schauspielern der Theater auf Tour-Gruppe auf Kranichstein ist für Juli und August vorgesehen. Selbst wenn Petrus einmal schlechte Laune hat, keine Vorstellung wird abgesagt oder abgebrochen: Der Saal im Kavaliersbau des Schlosses steht als trockene Alternative immer bereit. 
Eintritt pro Person werktags € 75,00 bzw. € 85,00 am Freitag und Samstag inkl. 3-Gang-Menu und Getränken. Anfrage für Übernachtungspauschale unter Tel. 0 61 51/9 77 90. 

Kartenvorverkauf über: www.dinnerkrimi.de oder direkt über das Hotel Jagdschloss Kranichstein, Tel. 0 61 51/9 77 90, Fax 0 61 51/97 79 20 oder e-mail: service@hotel-jagdschloss-kranichstein.de

Die nächsten Juli-Termine des DinnerKrimis „Mord au Chocolat“ nach der Premiere: 17., 18., 24., 25., 26. und 31. Juli 2008. August-Termine im Internet unter www.dinnerkrimi.de mit Link zum Darmstadt-SommerKrimi.

Darmstadt, 11. Juli 2008
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